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Dieses Medaillon im oberen Teil des rechten Seitenaltares 
gehört zur ursprünglichen Ausstattung der Wallfahrtskirche aus 
dem Jahre 1667 und wurde damals gemeinsam mit den beiden 
Seitenaltären von Pfarrer Mutschler aus Eferding gestiftet. Es zeigt 
das Bildnis der Schartner Gottesmutter noch bekleidet mit blauem 
Umhang. Vor ihr kniet eine männliche Gestalt, dessen Zuordnung 
umstritten ist. Es handelt sich aber wahrscheinlich um Pfarrer 
Mutschler, der sich hier verewigt hat. 

Pfarrliche Termine 17.2. bis 29.4.2021
17.02. 08.00 Heilige Messe (Aschermittwoch)
21.02. 08.50 Kreuzwegandacht
 09.30 Heilige Messe 
25.02. 07.30 Heilige Messe
28.02. 08.50 Kreuzwegandacht
 09.30 Heilige Messe
04.03. 07.30 Heilige Messe
05.03. 15.00 Anbetung zum Herz Jesu Freitag
 19.00 Weltgebetstag der Frauen
  Holzhausen Pfarrheim
07.03 08.50 Kreuzwegandacht  
  09.30 Heilige Messe
11.03. 07.30 Heilige Messe
14.03. 08.50 Kreuzwegandacht
 09.30 Wortgottesfeier
18.03. 07.30 Heilige Messe
21.03. 08.50 Kreuzwegandacht
 09.30 Heilige Messe Familienfasttag
  Anschließend Fastensuppe
25.03. 07.30 Heilige Messe 
28.03. 09.30 Heilige Messe, Palmsonntag
01.04. 17.30 Heilige Messe, Ölbergandacht
  Gründonnerstag
02.04.. 17.30 Liturgie zum Karfreitag
03.04. 17.30 Heilige Messe zur Osternacht
  Karsamstag
04.04. 09.30 Heilige Messe, Ostersonntag
05.04. 09.30 Heilige Messe, Ostermontag
08.04. 08.10 Schulgottesdienst*
11.04. 09.30 Wortgottesfeier
15.04. 07.30 Heilige Messe
18.04. 09.30 Heilige Messe
22.04. 07.30 Heilige Messe
25.04. 09.30 Heilige Messe
29.04. 07.30 Heilige Messe
* wenn nicht möglich dann um 7.30 Heilige Messe

Firmung 2021
In unserer Pfarre Maria Scharten findet heuer wieder eine Firmung 
statt und zwar am 18. Juni.
27 Firmkandidaten haben sich gemeldet und freuen sich mit uns 
auf dieses Fest.
Der Elternsprechtag ist am 16. Februar um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim. Bitte, nutzen Sie diesen, um sich über wichtige Abläufe zu 
informieren!

Der Pfarrgemeinderat

Aktion Familienfasttag 2021
„Ich hatte keinen Ort, wo ich hingehen konnte“, sagt Mayra.
Jetzt hat sie die Frauen der kfb-Partner*innenorganisation 
AMOIXQUIC

Mayra Magalí Carreto Rivera hatte drei kleine Kinder, einen 
gewalttätigen Ehemann und ein winziges Stück Land, mit dem 
sie kaum ihre Familie ernähren konnte. Sie lebte im westlichen 
Hochland von Guatemala. Ohne eigenes Einkommen, ohne 
Zufluchtsort und ohne Perspektive. Ein „ganz normales“ 
Frauenleben in den von Machismo geprägten Gesellschaften 
Lateinamerikas.
Doch das änderte sich, als Mayra den Frauen von AMOIXQUIC 
begegnete. AMOIXQUIC ist ein Frauenverein, dessen Name auf 
die Fruchtbarkeitsgöttin IXQUIC der alten Mayas zurückgeht. 
Von ihnen lernte Mayra, aus Naturstoffen Dünger und Naturseife 
herzustellen. Jetzt kann Mayra ihre Familie ernähren und noch ein 
bisschen Geld für die Schulbildung ihrer Kinder zur Seite legen. So 
wird ein gutes Leben auch für sie möglich.
Die Katholische Frauenbewegung nimmt den Blick über den 
Tellerrand seit 60 Jahren sehr ernst. Und gerade jetzt ist dieser 
Blick gemeinsam mit konkreten Handlungen umso mehr gefordert. 
Denn die Krise trifft uns alle, doch sie trifft die Menschen und 
besonders die Frauen im globalen Süden ungleich härter. Denn 
zu dem Kampf gegen das Virus kommt der Kampf gegen Hunger, 
Unrecht, Gewalt und Naturkatastrophen.
AMOIXQUIC stärkt Frauen den Rücken, hilft ihnen, eigene 
Lebensgrundlagen zu schaffen, ihre Rechte wahrzunehmen und 
gegen die allgegenwärtige Gewalt aufzutreten. Unterstützen wir sie 
dabei! Jede Spende zählt!

Am Sonntag, den 21. März 2021, wird der Gottesdienst zum 
Familienfasttag gestaltet Im Anschluss gibt es als Alternative zum 
bisherigen Fastensuppenessen im Pfarrsaal „Suppe geht 2021 mit 
mir nach Hause“
Suppen werden am Pfarrplatz in Gläsern angeboten. 
Nachdem wir 2020 diese Aktion coronabedingt nicht mehr machen 
konnten, hoffen wir, dass es uns heuer gelingt, und bitten Euch um 
Eure Unterstützung.

Ilse  Knoll
Obfrau der KFB Maria Scharten 

Erstkommunion
Heuer bereiten sich 12 Kinder auf das Fest der Erstkommunion vor. 
Dreer-Peter Lennard, Greckhamer Michael, Hehenberger Johannes, 
Hofer Noah, Huemer Leonie, Hutter Benjamin, Mayrhofer Alexander, 
Mayrhofer Leon, Schwertberger Lara, Sigl Michael, Strasser Hanna und 
Zivni Melissa.
Unsre Feier findet voraussichtlich am 9.Mai statt.
Da wir seit vielen Wochen einen eingeschränkten oder gar keinen Reli-
gionsunterricht haben, müssen die Kinder zuhause die Lieder und Ge-
bete lernen. Durch die Coronasituation entfällt heuer der Vorstellgot-
tesdienst. Es ist wie in allen Bereichen kein normaler Ablauf möglich. 
Die Kinder sind im Schul- und Alltagsleben stark gefordert. Deshalb 
bitte ich die Pfarrbevölkerung heuer besonders herzlich, die Kinder im 
Gebet zu begleiten.
Mit lieben Grüßen, Martina Haidinger



Rückblick Kindermette 24.12.2020
Aufgrund der Pandemie 
musste die Kindermette 
dieses Jahr mit ein paar 
Einschränkungen durch-
geführt werden. Es konn-
te nur eine begrenzte 
Anzahl von 80 Personen 
mitfeiern und es wurde 
auch auf den Volksgesang 
verzichtet. Die Bläser-
gruppe, Elena und Jonas 
Rohrer, Simon Meckl und 
Michael Berner (bei der 
Christmette am Abend 
spielte statt Elena Rohrer, Christian Greinecker) hat aber mit ihrer 
musikalischen Umrahmung eine festliche Stimmung geschaffen. Die 
Geschichte von einem etwas anderen Weihnachten wurde von Sara, 
Daniel und Judith Schimpf vorgetragen und von Emma Bernsteiner 
und Annabell Laus dargestellt. Sie hat uns auf den Weihnachtsabend 
gut eingestellt. Besonders bedanken wir uns bei Pater Werner für die 
Abhaltung der Kindermette. Katharina Maschek

Fastenartikel
Einen Fastenartikel in der Zeit der Pandemie zu schreiben ist schwie-
rig, denn wir fasten in der Zeit des Lockdowns auf fast allen Ebenen. 
Wir durchleben eine lang anhaltende Fastenzeit ohne Gastronomie, 
ohne Kultur, ohne die üblichen zwischenmenschlichen Beziehungen, 
Beziehungsfasten könnte man das nennen, kein Stammtisch, kein 
Sparverein, kein Kaffeekränzchen, keine Feuerwehrübung, keine 
Blasmusikprobe und vor allem auch kein üblicher Gottesdienst, 
nur wenige Gläubige, Beten und Singen mit Masken, Reduktion der 
kirchlichen Feste.....Natürlich kann es sein, dass eine Frau, ein Mann 
in dieser Zeit besonders gut und viel kocht, ja dann kann man fasten 
im ursprünglichen Sinn. Aber die meisten können nur anders fas-
ten, vielleicht durch Reduktion der Ungeduld, womit man das Ende 
dieser Zeit erwartet, fasten, das heißt weniger Wut, Ärger, Trauer, 
Verbitterung über die Pandemie zulassen, nicht zu viele negative 
Gefühle aufkommen lassen, sondern mit Geduld und Rücksicht auf 
das Abklingen dieser Einschränkungen zu warten, die unser Leben 
ärmer machten. Fasten notgedrungen und freiwillig, aber wachsen 
im Glauben, das wär’s vielleicht?  Emma Mayrhofer
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ihr seid die Zukunft, die „Kirche“ von morgen, und darum seid 
ihr besonders wichtig. Nach dem Lockdown hat sich Lukas Weber 
freundlicherweise bereit erklärt, regelmäßig Ministrantenstunden 
abzuhalten. Barbara Simmer wird Euch informieren, wobei ich mich 
bei Barbara für die Einteilung der Ministranten herzlich bedanke. 

Organisten
Danke hier besonders Gertraud Bogner und Franz Doblhofer, die 
uns Woche für Woche mit ihrem Orgelspiel begleiten.

Kirchenschmuckteam
Der Blumenschmuck in unserer Wallfahrtskirche wird von den Da-
men Irmgard Spitzbart, Uschi Staufer und Marianne Steinmayr mit 
viel Geschmack erledigt. Danke.

Pfarrblatt
Allen Beteiligten gebührt hier mein herzlicher Dank, ob Liturgie-
team, Redaktionsteam oder den Zustellern, die alle ehrenamtlich 
sehr gut zusammenarbeiten.

Kirchliche Vereine
Diesen vielen Freiwilligen gilt auch ein ganz herzlicher Dank. Den 
Vertretern im Pfarrgemeinderat; Jakob Mayrhofer, Geschäftsfüh-
render Vorsitzender des Fachausschusses Finanzen, Obmann KMB 
und zusätzlich erledigt Jakob die anfallenden Arbeiten im Sekretari-
at mit großem Einsatz; FA Finanzen: Obmann Erich Hölzl;
Pfarrsenioren: Obfrau Sylvia Stockhammer; KFB: Obfrau Ilse Knoll; 
Jugendgrupe: Leitung Michael Fux, Michael wird, sobald als mög-
lich, wieder regelmäßige Treffen vereinbaren; Kirchenchor, Leitung 
Gertraud Bogner. Ohne den Einsatz aller dieser Gruppen wäre ein 
funktioniertes Pfarrleben nicht möglich. Ich hoffe, dass ich nie-
mand vergessen habe, wenn ja, bitte mir dies zu verzeihen.
Nicht durchführen konnten wir die Sternsinger-Aktion. Ich bitte 
Euch, dass ihr den Zahlschein, welcher unserem letzten Pfarrblatt 
beigelegt war, nutzt.
Sehr leid tut es mir auch, dass unser sehr beliebter Pfarrball und der 
Seniorenfasching nicht stattfinden konnten.
Durch Corona war im Jahr 2020 eben einiges nicht möglich, doch 
ich hoffe sehr, dass sich im heurigen Jahr alles wieder normalisiert.
Bedanken müssen wir uns alle auch bei unserem Herrgott, dass die 
meisten von uns trotz manchem Leid und manchen Schwierigkei-
ten dieses außergewöhnliche Jahr gesund überstanden haben.
Ich freue mich jedenfalls gemeinsam mit Euch auf ein erfolgreiches, 
gesundes „Pfarrjahr“ 2021 und danke nochmals für alles.

Peter Inzinger
Pfarrgemeinderatsobmann von Maria Scharten

PS: Ein herzliches Dankeschön noch bei Johanna und Siegfried 
Purrer, welche heuer die Osterkerze spenden.

Danke
Man muss auch einmal deutlich DANKE sagen, dass trotz der Pandemie 
im vergangenen Jahr 2020 vieles so gut funktioniert hat. Ich möchte 
mich bedanken bei allen Pfarrangehörigen. Es ist sehr erfreulich, dass 
wir in Maria Scharten eine lebendige Pfarre sind, dank der vielen freiwil-
ligen Helfer.

Priester
Danke bei unserem Pfarrer Josef Etzlstorfer, der neben den regelmä-
ßigen Gottesdiensten auch die Begräbnisse bei uns leitet. Wenn auch 
Pfarrer Etzlstorfer nicht ständig bei uns sein kann, steht er uns immer 
mit Rat und Tat zur Seite.
Weiters herzlichen Dank Pfarrer Anton Ilk, der sehr oft bei uns in Maria 
Scharten die Heilige Messe liest und der, ich denke, ich darf dies sagen, 
sehr gerne bei uns ist. Auch bei Pater Werner, Pater Gotthard und bei 
Pater Dipplinger bedanke ich mich sehr, denn die Patres sind für uns da, 
wenn es irgendwie möglich ist.

Wortgottesfeiern
Einmal monatlich feiern wir einen Wortgottesdienst. Dieser wird von 
den ausgebildeten Personen immer sehr feierlich und ansprechend ge-
staltet. Ein Dankeschön an Christine Roitner und Luzia Haim, Ilse Knoll 
und Sylvia Stockhammer, Karin Bogner und Alfred Wainke.

Totenwache 
Die Totenwachen hier bei uns werden von Luzia Haim und Christl Roit-
ner immer besonders einfühlsam gestaltet. Danke.

Weitere kirchliche Feiern
Maiandachten, Rorate, Anbetung zum Herz Jesu Freitag, Erntedankfest, 
Fronleichnam, Erstkommunion, Kindermette; Mette usw. 
Danke hier all den vielen Frauen, Männern und Vereinen, die hier mit-
helfen, dass diese Feiern würdig gestaltet werden. Besonders die Erst-
kommunionfeier war auf Grund von Corona nicht leicht abzuwickeln, 
aber die Religionslehrerin Martina Haidinger hat dies bestens gemeistert.

Mesnerteam 
Der Turnusdienst hat sich sehr bewährt und mein herzlicher Dank gilt 
den Damen Luzia Haim, Christine Roitner, Regina Weber und Johanna 
Purrer. Regina Weber ist außerdem für die Kirchen-und Pfarrhofreini-
gung sowie die Friedhofbetreuung zuständig. Weiters hat Regina mit 
ihrem Mann auch die Außenpflege und Schneeräumung übernommen. 
Vielen Dank dafür.
Ein großer Dank gebührt hier auch dem Ehepaar Krump, welches die 
Außenpflege jahrelange zur vollsten Zufriedenheit erledigt hat. 

Lektoren und Kommunionspender
Auch euch ein Dankeschön für diesen wichtigen Einsatz, denn einerseits 
macht dies den Gottesdienst lebendiger andererseits wird der Priester 
unterstützt.

Ministranten
Bei euch möchte ich mich ganz besonders bedanken, denn was wäre 
ein Gottesdienst ohne euch. Ihr Ministrantinnen und Ministranten, 

Information
Bei der Fertigstellung dieses Pfarrblattes wurde von der Bischofskon-
ferenz folgende Neuerung fixiert: In der Kirche beim Gottesdienst 
zwei Meter Abstand und verpflichtend ist eine FFP2 Maske zu tra-
gen. Wenn sich hier etwas ändert, informieren wir sofort auf unserer 
Homepage www.dioezese-linz.at/mariascharten

Peter Inzinger

Judith Schimpf mir ihren Kindern Sara 
und Daniel.


